
§ 32 RechVersV — Versicherungstechnische Rückstellungen im Bereich
der Lebensversicherung, wenn das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird
Versicherungsunternehmens-Rechnungslegungsverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Unter diesem Posten sind die versicherungstechnischen Rückstellungen für Verpflichtungen des
Versicherungsunternehmens aus Lebensversicherungsverträgen auszuweisen, deren Wert oder Ertrag
sich nach Kapitalanlagen bestimmt, für die der Versicherungsnehmer das Risiko trägt oder bei denen die
Leistung indexgebunden ist.

(2) Etwaige weitere versicherungstechnische Rückstellungen, die im Hinblick auf Sterblichkeit,
Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb oder andere Risiken (wie im Falle von zugesicherten
Mindestleistungen oder Rückkaufswerten) gebildet werden, sind unter dem Passivposten
"Deckungsrückstellung" auszuweisen.

(3) Versicherungstechnische Rückstellungen für Verpflichtungen eines Tontinenbetreibers gegenüber
den Mitgliedern einer Tontine sind ebenfalls hier auszuweisen.

Zitiervorschlag: § 32 RechVersV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/RechVersV/32

nu:legal § 32 RechVersV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


